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17 000 Besucher bei den DLG-Feldtagen

Foto: Jan-Malte Wichern

Die DLG-Feldtage fanden vom 11. bis 13. Juni auf Gut Brockhof in Erwitte, Kreis Soest, in
NRW statt. Unter dem Leitthema „Pflanzenbau out of the Box“ präsentierten 370
Aussteller aus 18 verschiedenen Ländern Innovationen und Strategien in Pflanzenbau,
Pflanzenzüchtung, Pflanzenschutz oder Düngung.

Auf dem rund 55 ha großen Feldtagsgelände hatten Fachbesucher die Gelegenheit, sich
über die neuesten Sorten, Anbauverfahren und Technologien zu informieren und den
Blick über den eigenen Ackerrand hinaus auf aktuelle Themen der Landtechnik, des
Ökolandbaus und der Wertschöpfungsketten zu werfen.

Premiere feierte FarmRobotix, die neue DLG-Plattform für Robotik, Digital Farming,
Automation und künstliche Intelligenz. Aussteller präsentierten hierfür auf eigens dafür
vorbereiteten Demoflächen verschiedene praxisreife Robotermodelle. Weitere Roboter
gab es für die Besucher beim Field Robot Event zu bestaunen, bei dem internationale
Studierende mit ihren Robotern gegen-

einander antraten und die Innovationskraft des Nachwuchses demonstrierten. Ebenso
sind Drohnen ein Trendthema, das durchaus Praxisreife erreicht hat.
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Auch bei den Maschinenvorführungen standen Innovationen im Vordergrund.
Vorführungen zur Bodenbearbeitung, Aussaat, Düngung und zum Pflanzenschutz waren
stark nachgefragt. Besonders die neue Live-Arena inklusive Zuschauertribünen war ein
Besuchermagnet. Hier wurden Live-Videos zu jeder Maschine auf zwei große LED-Wände
mittels Drohnen und Webcams projiziert.

Die DLG-Plaza war die gesamte Messe über gut besucht. Landwirte profitierten hier von
den zahlreichen Networking-Möglichkeiten und vom Fachprogramm auf den drei Bühnen
mit rund 200 Referenten. Noch mehr Fachwissen konnten die Besucher bei sechs
verschiedenen Treffpunkten und 42 Pop-up-Talks gewinnen.

Mehr in LZ 25-2024 ab S. 18
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